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Bank Avera – begeistern mit  
persönlichem, modernem  
Banking

Liebe Genossenschafterinnen, 

liebe Genossenschafter

Am 1. Januar 2021 konnten wir als Bank Avera unseren 
ersten Geburtstag feiern. Gleichzeitig blicken wir auf eine 
fast 200 Jahre währende Geschichte zurück. Diese Kom-
bination von jugendlichem Elan und grosser Tradition hat 
sich als Erfolgsmodell erwiesen.

Das spiegelt sich unter anderem in einem weiteren 
erfolgreichen Geschäftsjahr. Neben einer moderaten Stei-
gerung in unserem Kernbereich, dem Zinsgeschäft, 
haben wir insbesondere im Wertschriftengeschäft her-
vorragend abgeschnitten. Mit einem Jahresgewinn von 
CHF 5,34 Millionen, der einem Zuwachs von 2,6 Prozent 
entspricht, dürfen wir mit dem Jahresabschluss sehr 
zufrieden sein. Die guten Zahlen unterstreichen, dass wir 
durch unsere Eigenständigkeit an Wettbewerbsfähigkeit 
gewonnen haben und dank unserer genossenschaftlichen 
Organisation bei der regionalen Bevölkerung grosses 
Vertrauen geniessen.

Das Jahr 2021 stand vornehmlich im Zeichen unserer 
neuen Unternehmensstrategie, die wir im Juli verabschie-
det haben. Sie wird unser Handeln bis 2026 prägen. Im 
Zentrum dieser Strategie steht die Automatisierung vie-
ler unserer Geschäftsabläufe. Dabei setzen wir insbeson-
dere auf bewährte und neue Technologien, mit denen wir 
schnell und agil massgeschneiderte Lösungen entwickeln 
können und die sich an den Bedürfnissen unserer Kun-
dinnen und Kunden orientieren. Das persönliche Kunden-
geschäft bleibt jedoch nach wie vor zentral. Die Auto-
matisierung verschafft unseren Beraterinnen und Bera-
tern wertvollen Raum für eingehende, auf Vertrauen 
basierende Gespräche mit unseren Kundinnen und Kun-
den. Ein Bereich, in dem das persönliche Kundenge-
spräch ein wichtiger Erfolgsfaktor ist, ist das Anlage-
geschäft. Dieses gewinnt laufend an Bedeutung. Wir 
haben deshalb 2021, wie bereits im Vorjahr, unser Ver-
mögensverwaltungsgeschäft ausgebaut.

Ein Meilenstein in der Geschichte unserer Bank wird die 
voraussichtliche Eröffnung unseres neuen Hauptsitzes in 
Wetzikon Ende November 2022 sein. In diesem können 
wir alle Back-Office-Bereiche zusammenführen. Die 
Filiale Wetzikon erhält einen topmodernen Sitz, der von 
seiner offenen Architektur und der hohen Willkommens-
kultur unserer Bank geprägt sein wird. 

An der vergangenen Generalversammlung haben Sie, 
liebe Genossenschafterinnen und Genossenschafter, 
mich, Prof. Dr. Donato Scognamiglio, zum neuen Ver-
waltungsratspräsidenten der Bank Avera gewählt. Für 
dieses Vertrauen danke ich Ihnen herzlich. Ein ganz 
besonderer Dank geht an meinen Vorgänger, Dr. Adrian 
von Kaenel. Er hatte enormen Anteil an der strategischen 
Neuausrichtung unserer Genossenschaft als eigenstän-
dige Regionalbank und am erfolgreichen Start als Bank 
Avera. Seit dem 1. Juni 2021 verstärkt Stefan Lutziger als 
neuer Leiter Operations die Geschäftsleitung. Er tritt die 
Nachfolge von Hans Zollinger an, der sich teilpensionie-
ren liess. 

Der Erfolg der grössten Regionalbank im Kanton Zürich 
wäre jedoch nicht möglich ohne Sie, liebe Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter, und ohne unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie zeichnen sich nicht 
nur durch ihre hohe Professionalität aus, sondern auch 
durch ihre ausgeprägte persönliche Identifikation mit 
dem Unternehmen. Das ist der Schlüssel zu unserem 
Erfolg.

Wir freuen uns, auch das Jahr 2022 mit Ihnen und für Sie 
erfolgreich zu gestalten.

Prof. Dr. Donato Scognamiglio Rolf Zaugg

Präsident des  
Verwaltungsrats

Vorsitzender der 
Geschäftsleitung
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